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Fallen ſeh ich Zweig auf Zweig
Jn den brauſenden Wein der allgemeinen Maifeiertags

begeiſterung der Genoſſen iſt durch den überraſchenden
Ausgang der Reichstagserſatzwahl in Sachſen
Altenburg ein bitterer Wermutstropfen geträufelt worden
Der Kompromißkandidat der Rechten und des Bundes der
Jandwirte Dr Porzig hat mit einem Mehr von ca 600
Stimmen über den Sozialdemokraten Buchwald geſiegt
Das iſt innerhalb weniger Wochen nun die zweite eklatante
Riederlage der Dreimillionenpartei Erſt Zſchopau
Marienberg jetzt Altenburg Rechnet man m noch
den Rückgang der ſozialiſtiſchen Stimmen bei den ahlen
in Osnabrück EſchwegeSchmalkalden und Lüne
burg ſo müſſen ſolche ſchwerwiegende Mißerfolge auch den
verbohrteſten ſozialiſtiſchen Parteifanatiker ſtutzig machen
wenn er nun ſieht was für herrliche Früchte die auf dem
Dresdener Parteitage aufgegangene Saat jetzt allerorten
eitigt Es kann keinem Zweifel unterliegen daß dieſhmudige Parteiwäſche die in ſo ausgiebiger Weiſe in den

trüben Fluten des Dresdener Jungbrunnens gewaſchen
wurde die Partei der äußerſten Linken um eine große
Menge ihrer Mitläufer gebracht hat Denn was wäre die
ſozialdemokratiſche Partei ohne Mitläufer Ohne dieſe würde
die ſtattliche Phalaux ihrer Abgeordneten im Reichstage
ſtark reduziert werden ſo aber werden durch das

eer von Unzufriedenen die ſich vielfach aus dem beſitzenden
ürgerſtande rekrutieren und die lediglich aus Oppoſition

gegen das herrſchende Syſtem einen ſozialiſtiſchen Wahlzettel
in die Urne legen ihre Reihen nicht unerheblich verſtärkt
Dieſe Unzufriedenen verbindet mit den Sozialdemokraten
weiter nichts als der Haß gegen beſtehende Ungereimtheiten
Von einer Zuſtimmung dieſer Mitläufer zu den radikalen
Theorien der Parteipäpſte kann keine Rede ſein Wie es
ſcheint ſchwenken nun aber auch dieſe gelegentlichen
Sozialdemokraten ab was übrigens nicht wunder
nehmen kann Durch die einſeitige Betonung der
ſozialdemokratiſchen Partei als einer reinen Arbeiter
partei hat ſie ſich mit ſich ſelbſt in Widerſpruch geſetzt denn
eine ſolche Ausſchließung aller anderen Parteien und Be
rufe bedeutel nichts weniger als eine völlige Verleugnung
aller demokratiſchen Grundſätze von der das vor
nehmſte doch das Prinzip der Gleich heit ſein ſoll Was
die heutigen Führer der ſozialiſtiſchen Bewe t erſtreben
läuft im Grunde auf eine Herrſchaft des Proletariats
u die wenn ſie je verwirklicht werden ſollte eine

ergewaltiguug aller nichtſozialiſtiſchen Zukunftsſtaats
angehörigen vorſtellen würde Da dies aber für die
heute mit den Sozialiſten liebäugelnden avaeern
des bürgerlichen ittelſtandes von keinem Vorteil
ſein würde ſo ziehen ſich dieſe jetzt vorſichtig zurück
Ein weiterer Grund dafür daß ſo viele der
Sozialdemokratie den Rücken kehren liegt an deren barockem
Eintreten für die aufſäſſigen Hereros Einer großen Anzahl
von ſonſt überzeugungstreuen Anhängern iſt dieſe Anteil
nahme an den ſchwarzen Rebellen die in Südweſtafrika
ſchlimmer wie die wilden Beſtien hauſen doch etwas über
den Spaß gegangen Am ſchwerſten belaſtet wird aber
durch dieſe wiederholten Wahlniederlagen die mit unbe
ſchränkter Gewalt herrſchende Centralregierun
Dieſes ewige Hineinreden und ſtete Beſſerwiſſen hat all
mälich auch die willigſten Genoſſen unlenkſam gemacht So
war es in Marienberg Zſchopau bekanntlich der ehemalige
Paſtor Goere über den die Centralleitung ſtolperte und
wenn ſie auch bei der Altenburger Wahl ihre erprobteſten
Kämpfen wie Bebel und Singer ins Vordertreffen führte
vermochten auch dieſe Säulen der Partei nachdem man ſo
oft die Parteidiktatur in Anwendung gebracht hatte die
Sache nicht mehr zu retten

Unter ſolchen Umſtänden begreift man die verärgerte
Stimmung des Vorwärts wenn er in einem n
Artikel über den Ausfall der Altenburger Wahl u a ſchreibt

Es iſt nicht das verlorene Mandat an ſich das verdrießt
Ein Mandat mehr oder weniger das ändert nichts an unſerem
Einfluß Unſere Macht liegt nicht im Reichstage ſondern in

den Köpfen der ſozialiſtiſch aufgeklärten und erzogenen Maſſen
Das Bedeutſamſte an dem Mandat das wir gewinnen iſt
daß es das Maß unſerer Werbekraft erhöht zeigt Verlieren
wir ein Mandakt ſo deutet der Verluſt doch ſcheinbar auf ein

a chleſſen unſerer Werbekraft hin Damit die Sozialdemokratie
nhänger gewinnt iſt zweierlei nötig wenn man von der

aermeinen Vorbedingung der wirtſchaftlichen Entwicklung ab
Die ſozialiſtiſche prinzipiell durchgebildete Erkennt

7t s und das Vertrauen zu der Partei die derufen iſt
eſe gewaltigſte Revolution der Menſchheit zur Durchführung

zu bringen Die ſozialdemokratiſche Auffaſſung bleibt wahr
wenn hinter ihr wie in England keine mächtige

e odemotratiſche Partei ſteht Damit eine Partei ſich bilde
sa und behaupte bedarf es auch der politiſchen Kunſt der
Perſgteit Vertrauen zu erwecken und Seelen zu gewinnen
Darlene ſind die Träger der Sache ſie müſſen durch ihre
über dtett jeden nicht nur von der Richtigkeit ihrer Anſchauung

ugen ſondern auch davon daß ſie die Berufenen ſeien
ache zum Siege zu verhelfen

gebend n ſchwülſtigen Redenßarten wird man wohl ver
Niederlagen ſich über das Demütigende der Altenburger
Ausfall v nwegzutärſchen Es wäre ſicher falſch von dem
ortſchreite er und der vorangegangenen Wahlen auf einen

zu ſhüegenden Niedergang der ſozialdemokratiſchen Partei
aber ſt n So weit ſind wir noch lange nicht Jedenfalls
den gioß in untrügliches Symptom für die vielfach unter
Wahſ en aſſen verbreitete Stimmung Für den Größen

idlich von dem die Dreimillionenpartei ſeit der

letzten Reichstagswahl im Juni vorigen Jahres befallen
wurde bedeutet der Wahlausfall in Altenburg einen kräftigen

Dämpfer 4Der Krieg in Oſtaſien
Zur Niederlage der Nuffen am Jaln

Die zwölfte japaniſche Diviſion die dazu beſtimmt war
als erſte den Fluß zu überſchreiten begann am Freitag die
Ruſſen vom Fluſſe gegenüber von Suikochina acht Meilen
unterhalb Widſchu dem Orte der für den Uebergang ge
wählt war zu verdrängen und nahm die Errichtung einer
Pontonbrücke in Angriff Der Uebergang über den
Fluß begann am Sounabend um 3 Uhr morgens und um
6 Uhr abends an demſelben Tage hatte die ganze Diviſion
auf dem rechten Ufer die Stellung eingenommen die ihr
für die Schlacht angewieſen worden war Am Sonntag
unterhielten die Ruſſen den ganzen Tag eine heftige Be
ſchießiung Die Verluſte der Japaner während der Be
ſchießung am Sonnabend betrugen 2 Tote und 27 Ver
wundete unter letzteren 5 Offiziere Eine Flottille mit Ge
ſchützen armierter Boote die von dem Geſchwader des
Admirals Hoſoya detachiert war traf auf dem rechten
Ufer unterhalb Antung auf eine Abteilung ruſſiſcher
Infanterie und Artillerie die nach heftigem Kampfe zum
Rückzug genötigt wurde

Die Pontonbrücke über den Jalu unterhalb Widſchu war
Sonnabend abend völlig hergeſtellt Die zweite Diviſion
ſowie die Garden begannen ſofort den Uebergang und be
ſetzten die hinter Koſan gelegenen Hügel gegenüber der
Stellung der Ruſſen Der Uebergang der Truppen währte
die ganze Nacht Sonnabend abend telegraphierte General
Kuroki dem Generalſtab daß er die Abſicht habe den
Feind am Sonntag bei Tagesanbruch anzugreifen Kuroki
konzentrierte das Feuer ſeiner geſamten Artillerie auf die
Stellungen der Ruſſen zwiſchen Kialientſe und KoſchokoDie diuſen erwiderten das Feuer mit allen ihren Geſchützen

Um 7 Uhr wurde die Batterie in Koſchoka zum Schweigen
gebracht Eine halbe Stunde ſpäter gab General Kuroki
Befehl auf der ganzen Linie vorzugehen Die
japaniſche Jnfanterie avancierte im Lauf
ſchritt und überſchriti den Fluß 5 bis zur
Bruſt im Waſſer Dann begann ſie den Anſturm auf
die Höhen Zwiſchen 8 und 9 Uhr waren die Ruſſen
über das Plateau zurückgeworfen

Der Rebergang der Japauer über den Jaliut
Folgender offizieller Bericht iſt in Tokio über den Jaluüber

gang der Japaner ausgegeben worden General Kurokiü be
richtet daß Abtellungen der Kaiſerlichen Garde und der
2 Diviſion um Vorbereitungen für das Brückenſchlagen treffen
zu können am 26 April deu Feind auf den kleinen Jnſeln im Jalu an
griffen vertrieben und die Inſeln beſetzten Von der Garde
wurden 9 Mann leicht und 16 ſchwer verwundet die 2 Diviſion
hatte keine Verluſte Der Feind nahm beim Rückzug viele Totr
und Verwundete mit nach Kiu lien cheng Ein gefangener ruſſiſcher
Kavalleriſt ſagte aus daß das 22 23 und 27 JnfanterieRegt
von den Oſtſſibiriſchen Scharfſchützen die Avantgarde bildeten
Leutnant Senyoloff Kommandeur der berittenen Schützen
des 22 Regiments wurde tot aufgefunden und in Widſchu
begraben Auch wurden 95 tote und 6 lebende Pferde gefunden
Vom Mittag bis zum 27 fenerte der Feind mit Unterbrechungen
auf Widſchu aber das Feuer wurde nicht beantwortet Am 26
gingen 2 Kanonenboote und 2 Dampfer die vom Geſchwader des
Admirals Hoſoya detachiert waren den Jalu aufwärts
wechſelten Schüſſe mit dem Feind bei Antzuſhan und brachten
ſein Feuer zum Schweigen Dieſe Abteilung erlitt keinen
Schaden Am 28 April unternahmen 2 Jnfanterie Kompagnien
der Garde eine Rekognoszierung auf Huſhan und eine detachierte
Sektion auf Si tzu guen von wo der Feind floh 5 Tote zurück
laſſend Der Feind feuerte aus großer Entfernnng aus der
Nachbarſchaft pon Kiu lien cheng auf Widſch ohne viel Erfolg
auf unſere vorbereitenden Arbeiten Am 29 April fing
die 12 Diviſion an bei Sukuchin Brücken zu
ſchlagen und war am frühen Morgen des 30 April
damit fertig worauf die Armee mit dem Uebergang
begann Von 10 Uhr 40 Min vormittags bis 1 Uhr 20 Min
nachmittags wurde heftig von allen Seiten geſchoſſen aber der
Feind war bald zum Schweigen gebracht Unſer Verluſt be
trug 5 Offiziere leicht verwundet und von Unteroffizieren und
Mannſchaften waren 2 getötet und 22 verwundet Um 8 Uhr
abends desſelben Tages war die Brücke über den Hauptſtrom
fertig die Armee ging hinüber und gegen Huſhan vor An
demſelben Tage ging die Abteilung des Geſchwaders des
Admirals Hoſoya bis unterhalb An tung ſien vor und focht mit
400 Mann Jnfanterie und Kavallerie auf uahe Diſtanzen
Auch hier wurden ſie von Artillerie heftig beſchoſſen aber nach
einer Stunde e ſich der Feind zurück Auf unſerer Seite
hierbei kein Unfall Mit Tagesaubruch des 1 Mai beſchoſſen
wir und brachten zum Schweigen die feindliche Artillerie auf
einem Hügel im Nordweſten von Ju ſhu kou Um 7 Uhr
gingen alle Diviſionen zum Angriff vor und beſetzten um
9 Uhr die Höhen von Kiu lien cheng bis nördlich von Ma kon
und Ju ſhu kou

Kuropatkin in Mukden
Sonntag morgen Sil Uhr kam der Oberbefehlshaber General

Kuropatkin in Mukden an Er wurde am Vahnhof von dem
chineſiſchen Gouverneur von Mukden und anderen Würden
trägern empfangen General Kuropatkin nahm einen ihm von
dem Gouverneur kg Ehrentrunk an bei demſelben
brachte er einen Trinkſpruch anf den Statthalter Alexejew aus
und trank auf die Geſundheit des Gouverneurs Dieſer wünſchte
Knropatkin beim Vorgehen gegen den Feind Erfolg und Sieg
Kuropatkin nahm hierauf eine Parade über das erſte Reſerve
Regiment Stretensk ab und ſprach den Truppen ſeine Au
erkennung für ihre gute Haltung aus Von Mitgliedern des
Generalſtabes begleitet beſuchte der General ſodann die Um
gegend Mukdens und reiſte um 3 Uhr nachmittags wieder ab

Souſtige Meldungen
T Der Korreſpondent der Ruſſiſchen Telegraphen Agentur

in Mukden meldet geſtern Am 30 April begannen die Japaner
unſere Stellung bei Tinventſcheng mit 24 Feildgeſchüßen und
12 ſchweren 120 Millimeter Geſchützen zu beſchießen ſie
gaben auf unſere acht Geſchütze 2000 Schuß ab Das Feuer
dauerte bis 5 Uhr nachmittag unſere Geſchütze erlitten keinen
Schaden nur ein Munitionswagen wurde beſchädigt Während

des Geſchützfeuers gingen die Japaner bei Sindiagu in großer
Stärke über den Fluß und griffen die aus einem Bataillon
des 22 Regiments und zwei Geſchützen beſtehende Abteilung
des Oberſten Gromow an die auf den Höhen von Kaſſan
Stellung genommen hatte in Anbetracht der überlegenen Stärke
egrindes zog ſich die Abteilung nach dem Dorfe Potetynza

trück

T Ruſſiſche Jngenieure führen unter Verwendung chine
ſiſcher Arbeitskräfte am Liaofluſſe drei Meilen von
Befeſtigungswerke auf Auch zwei Meilen von Kupangtſe
wo ſich ein permanentes ruſſiſches Lager befindet ſind Be
feſtigungsarbeiten im Gange Die Eiſenbahnlinie wird von
180 Mann abpatrouilliert

Deutſches RKeich
Hof und Perfonalungchrichten

Der Kaiſer beſichtigte geſtern vormittag auf dem Born
ſtedter Felde bei Potsdam die Bataillone des Erſten Garde
Regiments z F und das Lehrinfanteriebataillon Die Kaiſerin
war ebenfalls in einem offenen Vierſpänner dort eingetroffen
ferner waren die Generalität und viele fremdländiſche Offiziere
erſchienen Nach dem Gefecht hielt der Kalſter Kritik ab
Sodann folgte Parademarſch Darauf ſetzte ſich der Kaiſer an
die Spitze des Erſten Garde Regiments z F und führte es nach
der Stadt wo er auf dem Kaſernenhof das Regiment noch
einmal defilieren ließ Später nahm der Kaiſer das Frühſtück
beim Offizierkorps ein

Der Kaiſer hat ſich geſtern nachmittag 5 Uhr vom Pots
damer Stadtſchloß aus zu Pferde nach Berlin begeben

Aus der Umgebung der Gräfin Moroſini in Venedig
die Kaiſer Wilhelm durch ſeine Freundſchaft auszeichnet ver
nimmt die Magdeb Ztg noch einige intereſſante Einzelheiten
über den Aufenthalt des Kaiſers in Venedig Dienstag hatte
der Kaiſer die venetianiſchen Behörden und auch die Gräfin
Moroſini zu Tiſch geladen Das Programm zur Tafelmuſik
hatte der Kaiſer ſelbſt entworfen Es lautete in den Anfangs
Buchſtaben auf den Namen Moroſini Der Kaffer ſchenkte
der Gräfin und ihrer Tochter auch wertvolle Schmuckſachen
ein vierfaches Diamantenarmband mit ſeinem Bildnis Broſchen

uſw und nahm vor der Abreiſe noch das Mittageſſen im
Hauſe der Gräfin ein Bei dieſem Anlaſſe ſoll er den Wunſch
geäußert haben einen alten Patrizierpalaſt in Venedig zu be
ſitzen woraus ſich das falſche Gerücht über den Ankauf eines
Palaſtes ergeben hat Die Gräfin Annina Moroſini die Kaiſer
Wilhelm ſchon ſeit vielen Jahren kennt und auszeichnet galt
früher als eine der ſchönſten Frauen FJtaliens und iſt auch
jetzt noch eine ſehr ſtattliche Erſcheinung Sie hat in den letzten
Jahren viel häusliches Unglück gehabt erlitt ſchwere Vermögens
verluſte und trennte ſich von ihrem Manne ſo daß ſie jetzt nicht
mehr im Palaſte Moroſini wohnt ſondern wieder bei ihren

Eltern in einem beſcheideneren Hauſe abſeits vom großen
Kanal Jn der letzten Zeit ſpielte ſie in Venedig keine hervor
ragende Rolle mehr Die Auszeichnung durch den deutſchen
Kaiſer hat ſie aber ſogleich wieder in den Vordergrund des
venetianiſchen Lebens geſtellt

Wie der Berliner Korreſpondent der Morning Poſt aus
wie er ſagt durchaus zuverläſſiger Quelle hört hat der deutſche
Kaiſer als er während ſeiner letzten Reiſe in Malta war ein
langes Telegramm an den König Eduard gerichtet der damals
in Kopenhagen war worin er die vorzügliche Haltung der
britiſchen Matroſen auf den Schiffen die er geſehen
habe rühmt Die Leute ſagte der Kaiſer ſeien außerordentlich
smart und famos gedrillt und anf den Kriegsſchiffen ſei alles

in vorzüglichſter Ordnung geweſen Er habe es für ſeine
Pflicht gehalten, den lokolen Behörden gegenüber ſeine
Anerkennung auszuſprechen Zum Schluß ſprach der Kaiſer in
dem Telegramm ſeinem königlichen Oheim ſeinen Glückwunſch
zu der ausgezeichneten Haltung der britiſchen Matroſen aus
König Ednard habe darauf in einem in ſehr warmen Worten
gehaltenen Telegramm geantwortet und geſagt daß es für ihn
eine große Genugtuung ſei zu hören daß der Kaiſer mit dem
was er in dem Mittelmeer von der britiſchen Flotte geſehen
habe ſo zufrieden geweſen ſei

Julius Katz der Leiter der Karlsruher Ztg und der
offiziöſen ſich bedingungslos der jeweiligen politiſchen Leitung
in Deutſchland zur Verfügung ſtellenden Süddeuntſchen Reichs
korreſpondenz hat vom Kaiſer den Kronenorden drilter Kaſſe
erhalten

Ans Südweſtaofrika
Ueber den Geſundheitszuſtand des Oberſten

Leutwein veröffentlichen die Hamb Nachr die Angaben
eines genauen Kenners der Verhältniſſe der ebenfalls aus
Afrika zurückgekommen iſt Er ſchreibt

Vor einiger Zeit ging durch die Preſſe eine Mitteilung
daß Gouverneur Leutwein wegen eines Beinleidens um
die Enthebung von der Leitung der militäriſchen Operationen
erſucht habe Wieviel Wahres an der Meldung iſt läßt ſich
bisher nicht ſagen jedenfalls ſteht es feſt daß Gouver
neur Leutwein nicht zu Pferde ſteigen und daher
an den Operationen ſelbſt nur in geringem Maße teilnehmen
kann Leutwein iſt ſeit zehn Jahren in Afrika und hat ſich
naturgemäß an das Klima gewöhnt indeſſen machen ſich auch
bei ihm die Folgen dieſes langen afrikaniſchen Aufenthalts
bemerkbar und zwar durch eine leichte aber immerhin ſchmerz
hafte Ueberreizung der Nerven

Trotzdem wird angenommen daß Leutwein noch eine Zeit lang
den Oberbefehl behält

Kirche und Schule

iB e
Die Tägl Rundſchau berichtigt ihre Nachricht über
etzung der evaugeliſchen Philoſophie



e in Münſter durch einen katholiſchen Dozenten
e ſchreibt

Der latholiſche Philoſoph Geyſer iſt als Nachſolger des
verſtorbenen katholiſchen Philoſophen Profeſſor Hagemann
hierher berufen Mit dem Weggang des Prof Adickes hat

die Vernfung nicht das mindeſte zu tun
Die durch den Weggang des Prof Adickes zum 1 Oktober

freiwerdende evangeliſche Profeſſur für Philoſophie wird
ſelbſtverſtändlich den Statuten gemäß wieder evangeliſch
beſetzt Dieſe Angelegenheit iſt im Gange

Heer und Flotte
Zum Nachfolger Walderſees als General

Jnſpekteur der 3 Armee Jnſpektion in Hamover
hat der Kaiſer wie ſchon berichtet am Sonntag in Mainz den
kommandierenden General des 18 Armeekorps General v Linde
quiſt ernannt Generalleutnant v Eichhorn erhielt als Nach
folger Lindequiſts das Kommando des 18 Armeekorps Der
nene General Jnſpekteur iſt 1838 geboren Jm Kaiſer Alexander
Garde GrenadierRegiment wurde er 1857 Leutnant Major
wurde er 1872 Oberſt 1881 General der Jnfanterle 1895 Er
wurde Flügeladjntant ſpäter Generaladjntant des Kaiſers Jm
dentſch franzöſiſchen Kriege war er Generalſtabsoffizier des
Gardelorps und erhielt das Eiſerne Kreuz zweiter Klaſſe Mit
dem Kaiſe, mochte er verſchiedene Reiſen

Der Prinzregent von Boeyern richtete wegen des Stapel
lanfs des Kreuzers München an den Bürgermeiſter
Ritter von Borſcht ein Telegramm folgenden Jnhalts

Die Huldigung welche bei dem Stapellauf des Kreuzers
München die anweſenden Vertreter der bayeriſchen

Haupt und Reſidenzſtadt in treu anhänglicher Ge
ſinnung mir darbrachten habe ich mit aufrichtiger Genugtuung
begrüßt und erwidere ich dieſelbe mit meinem wärmſten Dank
Es erfüllt mich mit aufrichtiger Freude daß ein deutſches
Kriegsſchiff dazu bernfen iſt den Namen der Hauptſtadt
München zu führen und gern gebe ich dabei der Hoffnung
Ausdrnck daß der Kreuzer München ſtets zum Ruhm und
zur Ehre der deutſchen Flotte beitragen wird

Luitpold Prinz Regent
Auch zwiſchen dem Staatsſekretär Tirpitz und dem Prinz
regenten Lnitpold erfolgte ein Depeſchenwechſel

Der Mangel an ſeemänniſch vorgebildeten Re
kruten für die Kriegsmarine bat zu einer Erweiterung
dieſes Begriffs geſührt Nach der Nordd Allg Zig ſind durch
Kabinettsorder vom 25 d M einige Aenderungen der Wehr
ordnung genehmigt worden Dieſe beſtimmt in 8 23 daß die
ſeemänniſche Bevölkerung des Reichs nur der Anshebung für die
Marine unterworfen iſt und daß der weitere Bedarf der Marine
aus der halbſeemänniſchen Bevölkerung gedeckt werden
ſoll Nach der jetzt ergangenen neuen Beſtimmung ſollen zu
dieſer halb ſeemänniſchen Bevölkerung gerechnet werden ſämtliche
Mannſchaflen die ſich haben anmnſtern laſſen und mindeſtens
zwölf Wochen gefahren ſind darnnter nicht nur Matroſen
Leichtmatroſen Schiffsjungen uſw ſondern auch Heizer
Fenerlente Kohlenzieher Mechaniker Schloſſer
Klempner Zimmerlente Maſchinenaſſiſtenten
Zahlmeiſteraſſiſtenten uſw aus der Handelsmarine Zur
ſeemänniſchen oder halbſeemänniſchen Bevölkerung ſollen ferner
arch ſolche Wehrpflichtige zählen die nach dem 17 Lebens
zabre einen ſeemänniſchen Beruf hatten die aber zur Zeit
der freiwilligen Meldung zum Dienſt der Aushebung oder
Muſt erung einen anderen Beruf ergriffen haben

Parlamentariſches

Der Abg Prof Dr Fried berg hat ſeine nachgeſuchte
Entlaſſung ans dem preußiſchen Staatsdienſt unter Ernennung
zum Geheimen Regierungsrat erhalten

Die nationalliberale Fraktion des preußiſchen
Abgeordnetenhauſes hat dem Abgeordneten Menck nahe
gelegt ſeinen Austritt aus der Fraktion erklären zu wollen

Parteinachrichten

Dr Hammachers 80 Geburtstag wurde am
Sonntag 1 Mai in feierlichſter Weiſe begangen Die offizielle
Abordnung der beiden nationalliberalen des Reichs
tags und Landtags übergab nach der T die gemeinſame
Adreſſe mit einer Anſprache des Reichstags und Landtags
ab geordneten Dr Sattler während Geh Rat Simon das
Ehrengeſchenk ein von der Firma Ravensburg in Münſter her
geſtelltes Kunſtwerk in Bronze überreichte Der Kaiſer ver
lieh an dem Ehrentage dem Jubilar den Stern zum
Kronenorden zweiter Klaſſe Pr Hammacher ſprach
für die ehrenden Kundgebungen der Partei in bewegter

Deutſcher Reidqhstag

Eigen Bericht der Saale Zeitung
81 Sitzung vom 2 Mai 1 Uhr

Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt
Am Vundesratstiſch Frhr v Stengel u a
Auf der Tagesordnung ſteht die zweite Beratung ded

Etats der Zölle und Verbrauchsſtenern
Die Kommiſſion hat an dieſem Etat die Einnahmen höher

angeſetzt als die Regierung ſie vorgeſchlagen hatte und zwar
hat ſie bei den Zöllen 20 Millionen bei der Zuckerſteuer
i0 Millionen und bei der Maiſchbottichſteuer 2 Millionen mehr
in den Etat eingeſtellt Die von ihr vorgeſchlagenen Einnahmen
betragen demnach bei den Zöllen 510,869,000 Mark bei der
Zuckerſteuer 115,822,000 Mark und bei der Maiſchbottichſtener
14,775,000 Mark Außerdem ſind noch bei den Averſen 3490 M
zugeſetzt wordenVier chterſtatter Dr Arendt Rp referiert über die Verhand
lungen der Kommiſſion und weiſt darauf hin daß die Kom
miſſion die Erhöhungen beſonders deshalb vorgenommen habe
weil größere Einnahmen bei den Zöllen uſw wahrſcheinlich
ſeien und durch dieſe Mehreinſtellungen die Zuſchußanleihe ver

Bei den Zöllen erwidert auf eine Anfrage des Abg Hug
Zentr Schatzſekretär von Stengel daß die Vorbereitungen zu

einer Reviſion des Vereinszollgeſetzes in Angriff genommen
ſeien Der Geſetzentwurf würde nach Möglichkeit gefördert und
würde auch Beſtimmungen über den Veredlungeéverkehr ent

alten
Abg Dr Paaſche nl macht darauf aufmerkſam daß durch die

Beſchlüſſe der Budgetkommiſſion die Einzelſtaatenz in eine nicht
geringe Aufregung verſetzt ſeien da durch die Beſchlüſſe der
Kommiſſion auch die ungedeckten Matriknlarbeiträge erhöht
wären Er beantrage deshalb noch eine weitere Erhöhung der
Einnahmen bei den Zöllen und Verbrauchsſtenern damit hier
durch die ungedeckten Matrikularbeiträge vermindert würden

Abg v Kardorff Reichsp iſt entſchieden gegen den Antrag
Paaſche Der Bundesrat hätte noch immer nicht die Handels
verträge gekündigt da hätte der Reichstag auch keine Veran
laſſung den Finanzen der Einzelſtaaten zu belfen
Landwirtſchaft brauche unbedingt höhere Getreidezölle Er
wiederhole deshalb ſo lange der Bundesrat dem Reichstag nicht
entgegenkomme brauche der Reichstag auch nicht konnivent gegen
den Bundesrat zu ſein

Schatzſekretär Frhr von Stengel erwidert daß er zu dem
Antrag Paaſche erſt bei der dritten Leſung Stellung nehmen
könne Die Vorwürfe die der Abg von Kardorff gegen den
Bundesrat erhoben habe müſſe er entſchieden zurückweiſen
Uebrigens ſeien die Vorwürfe wohl nicht ſo bös gemeint
Heiterkeit
Abg Speck Zir meint wenn man eine Befriſtung im Zoll

tarif feſtgeſetzt habe würden die Verhandlungen weit ſchneller
vor ſich gehen Dem Antrag Paaſche könne er nicht beiſtimmen
die Bundesſtaaten müßten ſelbſt für ihre Finanzen ſorgen Die
Sache habe aber noch einen Haken wonn die erhöhten Zollſätze
nicht eingingen fielen ſie dem Reiche zur Laſt und die Anleihe
wirtſchaft und Schuldenwirtſchaft ginge immer weiter

Schatzſekretär Frhr von Stengel erwidert daß an den Anleihen auch der Reichstag mitſchuldig ſei keine Mark würde
ausgegeben ohne daß der Reichstag ſeine Zuſtimmung gegeben
hätte

Sächſiſcher Geſandter Graf Hohenthal bekämpft den Vor
den der Budgetkommiſſion die Matrikularumlagen zu er
öhen
Abg Dr Paaſche bedauert es daß ſein Antrag keinen Beifall

im Hauſe und nur ein halbunterdrücktes Bravo beim Bundesrat
gefunden habe Heiterkeit Er werde ihn daher auch nicht
formell einbringen Bedauerlich ſei der Standpunkt des Abg
Kardorff derſelbe hätte ſich auch ohne Erregung ſehr wohl auf
ſeinen Standpunkt ſtellen können denn auch er ſei daſür daß
wir möglichſt ſchnell zu neuen Handelsverträgen kämen

Abg Dr Pachnicke frſ Vg erklärt daß das was Herr
v Kardorff als Sünde anſehe ihm gerade als ein Verdienſt des
Bundesrats erſcheine Der Zuſtand der Vertragsloſigkeit würde
ein Unglück für das Land ſein

Abg Dr David Soz iſt auch gegen den Antrag Paaſche Die
Sozialdemokraten ſeien eher dafür daß die Beunruhigung in den
Einzelſtaaten zunehme damit ſie ſparſamer wirtſchafteten

Nach kurzer weiterer Beratung werden die Zölle nach dem
Voranſchlag der Kommiſſion bewilligt

Die Tabakſtener wird ohne Debatte bewilligt
Bei der

Zuckerſtener
polemiſiert Abg Mommſen frſ Vgg gegen die Konſervativen
welche das Vermahlen ruſſiſchen Zuckers in Danzig verboten
wiſſen wollen Der Tranſitverkehr ruſſiſchen Zuckers durch
Deutſchland könne doch nicht verhindert werden und wenn er
nicht hier vermahlen wird dann werde man ihn in Liebau ver

Stimmung ſeinen tiefgefühlten Dank ans t und dieſe Einnahme dem Danziger Handel ent
ziehen

Abg v Standy konſ macht darauf aufmerkſam daß die
Kommiſſion einſtimmig das Verbot verlangt habe und legt die

Konvention
gewirkt habe Ueberdies ſollte man aber nicht auf den Expor

frſ Vag Holtz Rp v Standy Dr Paaſche wirdt r nach den Kommiſſionsvorſchlägen bewilligt

W

ſeiner Anſicht nach bedrängte Lage der deutſchen Zucker
induſtrie dar

Schatzſekretär Frhr v Stengel legt dar baß die Brüſſeler
auf den Zuckerexport keineswegs nachteilig ein

ſondern auf den Jnlandskonſnm das Hauptgewicht legen Und
dieſer werde zweifellos wachſen

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Speck Zir Golhein
der Titel

Bei der Salzſteuer macht
Abg Knulerski Pole darauf aufmerkſam daß die Salzſtener

die ungerechteſte und nubeliebteſte aller Stenern ſei da ſie die
armen Leute am
Leute ſogar Viehſalz
bald als möglich dieſe

meiſten belaſte Jm Oſten brauchten die
ihren Speiſen Man ſollte daher ſo

teuer aufheben
Abg Werner Antiſ ſchließt ſich dem Vorredner an und

ſchlägt als Erſatz für die Salzſteuer eine direkte Beſteuerung
des Großkapitals durch eine Reichseinkommenſteuer vor

Abg Gamp Rpt erinnert daran daß ſeine Freunde ſchon in
den 70er Jahren für Aufhebung der Salzſteuer eingetreten ſeien

ſollte das Großkapital höher beEs ſei leicht geſagt man
ſteuern wenn die Herren aber wüßten wie hoch jetzt ſchon

z B die Einnahmen iihnen die Haare zu Berge ſtehen ſoweit ſie noch welche hätten

mieden würde i
aus Aktien beſteuert würden würden

Die Salzſtener wird hierauf bewilligt ebenſo ohne
Debatte die Branntweinſtener und die Schanumwein
tenerBei der Brauſteu er kritiſiert

Abg Dr Pachnicke frſ Vg die bekannte Flaſchenbierumfrage
des preußiſchen Handelsminiſters

Abg v Kardorff Rpt tritt für eine geſtaffelte Brauereiſteuer
ein die die kleineren Brauereien weniger als die großen belaſte
da ſonſt die Gefahr beſtehe
von den großen vernichtet würden

daß die kleinen Brauereien ganz

Die Brauſteuer wird bewilligt ebenſo die Averſa
Hiermit iſt die zweite Leſung des Etats der Zölle und

Verbrauchsſteuern beendet
Der Etat der Reich sſtempelab gaben wird ohne Debatte

bewilligt
Hierauf vertagt ſich das Haus auf Dienstag 1 UhrDie deutſche geichsſchatzamt Etatsreſie und Geſetz betr Entſchädigung un

ldig Verhafteterhorvig Verta Schluß 6 Uhr

Auskand
Keine Flottendemonſtration vor Sihyrna

Die griechiſche Flotte die im Piräns zur Abfahrt nach
Smyrna unter Dampf lag wird nach einer Meldung aus
Athen endgültig nicht nach Kleinaſien ausreiſenDieſer Entſchluß iſt gefaßt worden auf den Rat der am Athener
Hofe akkreditierten Vertreter der Mächte Die fremden Ge
ſandten haben bei dem griechiſchen Miniſter des Aeußern dahin
gewirkt weil zu befürchten wäre daß bei der vorwiegend aus
griechiſchen Eiementen zuſammengeſetzten Bevölkerung Siyrnas
in der Stadt Unruhen und Aufſtände ausbrechen könnten wenn
auf der Reede eine griechiſche Flotte ankerte

Frankreich
Ueber das Ergebnis und die politiſche Bedeutung der Ge

meindewahlen vom Sonntag aus denen über 400,000 Gemeinde
räte in 36,200 Gemeinden hervorgehen ſollten iſt natürlich noch
kein Urteil möglich doch iſt der erſte Eindruck der daß Süd
und Weſtfrankreich entſchieden regierungsfreund
l ich der Norden und ein Teil des Oſtens klerikal ge
wählt baben Freilich bedeutet das nur daß die Klerikalen
dort ihre Stellung notdürftig behaupten einen Beſitzzuwachs
haben ſie trotz der von ihnen behaupteten allgemeinen Em
pörung über die Aufhebung der Klöſter Schließung der geiſt
lichen Schulen und Kreuzabnahme in den Gerichtsſälen nirgend
wo errungen Unter allen Umſtänden verlieren aber die
Nationaliſten die Mehrheit im Pariſer Stadtregiment Die
Wahlbeteiligung war außerordentlich ſtark Jn Paris ſtimmten
407,000 Wähler gegen 372,000 im Jahre 1900 von dieſen
Stimmen waren 259,000 radikal 148,000 nationaliſtiſch Die
Ruhe wurde nirgends geſtört

Spauien
Wie das Reuterſche Bureau ans Tanger meldet lehnte die

ſpaniſche Regierung ab den Geſandten zu empfangen
welchen die marokkaniſche Regierung ausgewählt hatte um mit
König Alfons in Ceüta zu ſammenzutreffen Als Grund wurde
angegeben daß der Rang des Geſandten nicht hoch genug ſei

Pathologiſche Rönige
Einen intereſſanten Verſuch die Ergebniſſe der heutigen

Pathologie und der kliniſchen Erfahrungrn der Neuzeit für
die hiſtoriſche Betrachtung dienſtbar zu machen hat der
vor einigen Jahren verſtorbene geiſtvolle franzöſiſche Forſcher
Brachet unternommen Sein umfangreiches Werk Geiſtige

h der Könige Frankreichs, in dem er die hiſtoriſche
Ueberlieferung vom Standpunkte der Pathologie
aus unterſucht iſt erſt vor kurzem der Oeffentlichkeit über
geben worden Beſonders reich an pathologiſchen Momenten
erſcheint das Leben Ludwigs XI Während ſeines vorletzten
Lebensjahres ließ der König der trotz ſeiner Krankheit am Leben
ding nach St Cosme bei Tours Schäfer zu ſich kommen
die verſchiedene Muſikinſtrumente ſpielten ferner Einſiedler
und Frauen von heiligem Lebenswandel Die Hiſtoriker
haben dieſen Umſtand bisher entweder mit Stillſchweigen
übergangen oder ganz phantaſtiſche Erklärungen dafür ge
eben Jn Wahrheit handelt es ſich aber dabei um die
ehandlung einer Neuroſe an der Ludwig XI erkrankt war

durch Muſik und zwar war dieſe Neuroſe die Epilepſie
Ludwig XI ſchreibt im Jahre 1481 an Pierre Cadoult
den Prior von Notre Dame de Salles in Bourges
zMeiſter Pierre ich bitte Euch inſtändigſt bittet Gott und
Unſere liebe Frau von Salles daß ſie mir das Quartan
fieber ſchicke denn ich habe eine Krankheit von der ich nicht

eheilt werden kann wenn ich nicht dieſes Fieber bekomme
eit Hippokrates glaubte man daß das Quartanfieber

die Epilepſie heile Im November 1468 läßt der König in
Paris alle zahmen Vögel Elſtern Häher und Käuzchen ein
r Ferner die Kraniche Hindinnen und Hirſche die die

ariſer in ihren Gärten hielten alle dieſe Tiere mußten in
den Park von Amboiſe gebracht werden Die einzige
mögliche Erklärung dieſer Tatſache iſt ein Anfall von

Der Cäſarenwahnſinn des alten Rom ließei auf ähnliche pathologiſche Grundlagen zurückführen Da
vier Begründer der vier königlichen Familien Frapvkreichs

Chlodwig Pipin von Heriſtal Robert der
Starke und Napoleon Bonaparte miteinander nicht
blutsverwandt waren ſo ſtudiert Brachet der auf die
erbliche Veranlagung das Hauptgewicht legt ſie nicht in
ihrer hiſtoriſchen Aufeinanderfolge ſondern betrachtet jede
Familie für ſich und unterſucht die erblichen Grundlagen
der pathologiſchen Veranlagung eines Königs in ſeinen Vor
fahren Seiner Arbeit die von Robert dem Starken bis
zum Ende der direkten Nachkommen der Valois geht liegen
Dokumente über 350 Perſonen zu Grunde ſicherlich die
er Zahl die die moderne Pathologie über eine Familie
isher hat benutzen können Wenn man die erblichen An

lagen Ludwigs XI betrachtet ſo muß man auf ſeinen Vater
Karl VII und ſeine Großmutter Jſabeau die eine
bayeriſche Prinzeſſin war zurückgehen ſo gelangt man
einerſeits zu Otto I von Wittelsbach andererſeits z
Regina della Scala Die Mutter Ludwigs XI
Maria von Anjou z auf Robert den Starken
zurück Die Königin Jſabeau litt an erblicherDegeneration begleitet von neuraſtheniſchen Zuſtänden
Die Degeneration trat in folgenden körperlichen Anzeichen
hervor langer Oberkörper kurze Beine Feltleibigkeit die
ſeeliſchen Kennzeichen der Degeneration wären Watzangſt
Aſtraphobie Hypochondrie Die Neuraſthenie zeigte ſich in
Schwindelanfällen Vapeurs Herzklopfen nervöſen geſchlecht
lichen Störungen und Gicht Jſabean hatte eine aus
geſprochene gichtiſchnervöſe Veranlagung Bei ihrem Sohn
Karl VII kam dieſelbe nervöſe Veranlagung infolge eines
Falles bei dem er leicht verletzt wurde zum Durchbruch er
wurde Neuraſtheniker und litt an Platzangſt und Menſchen
ſcheu Jeanne d Arc riß ihn aus dieſem ſo charakteriſtiſchen
S von Willenloſigkeit heraus das iſt das berühmte

rwachen des Königs deſſen wahre Natur die Geſchicht
ſchreiber nicht begriffen haben Er hatte Rückfälle von
Neuraſthenie im Jahre 1439 genas er wenn auch die
krankhafte Scheu ſich nicht er verlor Dieſe vorüber

darauf folgte eine neue Periode von Geiſtesgeſtörtheit die
durch Ausſchweifungen und den Ausbruch der Skrofuloſe
gekennzeichnet war Er ſtarb an tuberkuloſer Knochenhaut
entzündung der Kiefern mit Blutvergiftung Verfolgungs
wahnſinn und Nahrungsverweigerung Jn bezug auf
Philipp Auguſt zeigt Brachet daß man irrtümlicherweiſe
in den Chroniken berichtet hat er ſei vergiftet worden Jn
Wahrheit iſt er am Schweißfieber geſtorben Er und
Richard Löwenherz ſind die beiden erſten Schweiß
fieberkranken die man kennt Dieſe Krankheit hat auf das
Nervenſyſtem Philipp Auguſts gewirkt der durch ſeine
Erblichkeit bereits für nervöſe Störungen prädisponiert war
Daraus laſſen ſich einige hiſtoriſche Tatſachen erklären die
bisher unerklärlich erſchienen ſind zunächſt die überſtürzte
Abreiſe aus Paläſtina im Jahre 1191 ferner der Anfall
von krankhafter Todesfurcht der ſich des Königs im
November 1192 bemächtigte und endlich auch die Abneigung
des Königs gegen ſeine Frau Jngeborg von Däne
mark die Scheidung und der zwanzigjährige Kampf der
ſich zwiſchen den beiden entſpann JIntereſſant iſt auch die
Beſchreibung des pathologiſchen Zuſtandes von Karl d
dem vermeintlichen Großvater Ludwigs XI Brachet weit

iber anderen Forſchern zur Erklärung der Kranken
arls VI auf ſeine erbliche Veranlagung von mütterliche

Seite hin Die Mutter Johanna von Bourbon v
wahnſinnig Enkelin eines apoplektiſchen Großvaters
Urenkelin eines Wahnſinnigen der Vater war gichtiſch n
herzleidend und war Sohn Enkel und Urenkel 94
Rheumatiſchen und Gichtkranken Die Eltern von Karl ſt
die ſchon aus einer Ehe mit mehrfacher Vlutsverwandiſee
entſproſſen waren waren überdies ſelbſt auch n
verwandte Die Veranlaſſung bei der der Wahnj
r war ein typhöſes Fieber das Karl rigJahren durchmachte Während ſeiner dreißigiah n
Geiſteskrankheit hatte er 42 Wahnſinnsanfälle und J der
den Zwiſchenzeiten konnte man die gänzliche Herr

de Beſſerung ermöglichte es ihm ſich in einer glänzenden
degierungszeit bis zum Jahre 1449 aufrechtzuerhalten

ünfählgieit Karis VI beobagien
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Halle und Umgegend
Halle 3 Mai

Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung
wurde zunächſt der Antrag des Magiſtrats die C röllwitzer
Brücke mit einem Koſtenaufwande von 73,900 M umzubauen
abgelehnt Es ſoll ein billigeres Projekt vorgelegt werden
Der Vorſchlag bei der Regierung das Privileg zur
Aufnahme einer 7 Millionen Anleibe nachzu
fuchen fand Annahme Bewilligt wurden 115,000 M zur
Erweiterung der Anlagen des Elektrizitätswerkes abgelehnt der
Bau einer Zugangstreppe zur Bedürfnisanſtalt an der Cröll
witzer Brücke Genehmigt wurde die teilweiſe Vermietung des
vom Verein für Volkswohl zu erbauenden Hauſes die Benutzung V
von Kommunalwegen bei Anlegung einer Drahtſeilbahn die
Aenderung der Bürgerſteigherſtellung in der Bernhardyſtraße
ein Landerwerb auf dem Steinweg und ein Landverkauf auf
dem Waſſerweg eine Fluchtlinienäuderung für die Uferſtraße
die Erweiterung des Südfriedhofes ein Antrag für
den im Auguſt d J hier ſtattfindenden Blindenlehrer Kongreß
1000 M zu bewilligen und ſchließlich die endgültige Bewilligung
von Mitteln für den Gottesacker Etat ausgeſprochen

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten

Zwei intereſſante Gäſte die beim Jubiläum der
Ruperto Carola im Auguſt v J zn Ehrendoktoren der
Theologie ernannten ſchottiſchen Zwillingsſchweſtern Mrs
Lewis und Mrs Gibſon weilten wie das Heidelberger Tage
blatt berichtet kürzlich in Heidelberg um der Theologiſchen
Fakultät ihren Dank abzuſtatten Bei dieſer Gelegenheit wid
meten ſie der Fakultät eine koſlbare Gabe eine auf ca 250 Glas
platten photographierte Reproduktion des berühmteſten der von
den beiden Damen entdeckten Kodizes des ſyriſchen Evangelien
Kodex aus dem Katharinen Kloſter auf dem Berge Singi Die
Uebergabe des Geſchenkes fand am Dienstag Abend im Hauſe
des Seniors der Fakultät Geh Hofrats Profeſſors D Merx
ſtatt Eine der beiden gelehrten Schweſtern iſt übrigens auch
Ehrendoktor der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Halle
und beide ſind noch Ehrendoktoren der Rechte von der Univerſität
St Andrews

ZSCÜ C
m

Wiſſenſchaft Kunſt Kiteratur
Jm Vcfinden des Profeſſors v Lenbach iſt ein verhäng

nisvokler Kräfteverfall eingetreten er iſt vollſtändig bewußtlos
und ringt ſeit 18 Stunden mit dem Tode Die Auflöſung iſt
ſtündlich zu erwarten Später wird gemeldet Jn dem Be
finden Lenbachs iſt keine Aenderung eingetreten Der
Schwächezuſtand dauert an Nach erquickendem Nachtſchlaf iſt
der Patient heute morgen etwas weniger apathiſch

y Eine Studienreiſe nach Jsland tritt wie uns aus
Torgau geſchrieben wird Profeſſor Dr Paul Herrmann in
Torgau auf Anregung und mit Unterſtützung des Unterrichts
miniſteriums an Der Zweck der Reiſe iſt Land und Leute be
ſonders aber den Schauplatz der nordiſchen Sagen kennen zu
lernen Nächſtes Reiſeziel iſt Kopenhagen von wo mit dem
däniſchen Dampfer Launra die Weiterreiſe nach Reykjavik der
Hauptſtadt Jslands und von da weiter nach Norden erfolgt
Vorausſichtlich ſungiert Herr Gudmundſen Oberlehrer am
Gymnaſium in Reykjavik als Reiſebegleiter Herr Profeſſor
Dr Herrmann iſt bei der Regierung durch ſeine Schriften auf
dem Gebiete der Germaniſchen Altertumsforſchung hinreichend
bekannt weshalb auf ihn die Wabl fiel damit ein bisher noch
p bekanntes Forſchungsgebiet der Wiſſenſchaft erſchloſſen
werde

Provinzialnachrichten

e Stumsdorf 1 Mai Zigenner Wilddiebe
Entſchädigungen Jn dem nahen Priesdorf wurden
dem dortigen Gutsbeſitzer Mennicke durch umherſtreifende
Zigennerbanden vier Zuchtenten im Werte von 25 M geſtohlen
Man ſetzte der diebiſchen Geſellſchaft nach und wollte ſie vor
Radegaſt ſtellen die ſchlaue Geſellſchaft hatte iedoch von demNahen eines Fußjägers Wind bekommen und wandte ſich daher
nach dem eine halbe Stunde von hier entfernten Göttnitz wo
ſie aber noch rechtzeitig angehalten werden konnte Nach Feſt
ſtellung der Perſonalien wurden die Zigeuner ſreigelaſſen ihnen
aber zuvor die Enten abgenommen Jn der benachbarten
Feldflur von Großmöhlau treiben jetzt Wikddiebe ihr Unweſen
durch Jagen und Frettieren Der derzeitige Pächter der
Gemeindejagd Herr Richter in Halle a ſetzt daher eine Be
lohnung von 30 M auf die Ermittlung der unberechtigten
Jäger Jm erſten Quartal des laufenden Jahres hat die
Bitterfelder Vieh Verſicherungsanſtalt von Böhme Arendt
nicht weniger als ca 13,000 M Entſchädigungen für verendete
Schweine und Schlachtſchäden zahlen müſſen

e Petersberg 2 Mai lAusflug Freunden der Natur
dürfte jetzt der Beſuch unſeres Petersberges warm zu empfehlen
ſein da die grünenden Fluren und die in dieſem Frühjahr in
überreichem Blütenſchmuck prangenden Obſtbäume in den Gärten
und an den Straßen einen prachtvollen Anblick gewähren der die
Mühen des Bergſteigens reichlich lohnt Uebrigens war unſere
Höhe ziemlich zahlreich beſucht und zählte die Gäſte nach
Hunderten

Eisleben 2 Mai Penſionierung Vom Scherbelberg Begmten Sterbekaſſe An dem Kgl Gymmaſium
tritt zum 1 Oktober der Direktor Weicker in den Ruheſtand
Zum 1 Juli wird der Hauptilehrer John an der Lutherſchule aus
dehipdbeitsrückſichten ebenfalls in den Ruheſtand treten Sein
ahfalger iſt der bisherige Lutherſchullehrer Hammer Unſer
er iber Scherbelberg am Weſtende der ſtädtiſchen Anlagen in
p Nähe des Bahnhoſs iſt jetzt mit jungen Tannen bepflanzt
len Da man von dem künſtlichen Berge eine Fernſicht über

sleben und Umgegend hat wird er täglich viel beſucht Aus
in letztabgehaltenen Hauptverſammlung des Beamten Sterbe
aſſen Vereins iſt mitzuteilen Die Zahl der Mitglieder iſt imobre 1908 von 838 auſ 847 geſtiegen 7 Mitglieder ſind geſtorben

a ſchert ſind 223 Männer ünd 124 Frauen mit einer Summe von
e 00 Mark Jeder Beamte kann ſich mit 100 800 Mark ver

er e Das Vereinsvermögen beträgt 88,225,59 Mark Der
e von 275,64 Mark wurde dem Sicherheitsfondsnd 521,36 Mark beträgt zugewieſen Der Prämien Reſerve
wurd hat eine döhe von 25,428,59 Mark J den Vorſtand
G en gewählt Profeſſor Mehliß Lehrer O Richter Rendant

äbler Lehrer Höfer und Kaſſen Kontrolleur Renner

velo d lenburg 1 Mai Städtiſches Fabrikant und Stadt
von h rörſteber Holzweißig hat der Stadt eine Schenkung
er King M zulkömmen loſſen welche zur beſſeren Verpflegung

Für d 3 in der Kinderbewahranſialt verwendet werden ſoll
bewio Vorarbeiten zum Van eines neuen Realgymnaſinms
alt feſten gde Stadtväter 10,000 M Das neue Gebände er

übernimnt Platz an der Südpromenade Die Leitung des Baues
bisher z Stadtbanmeiſſer Lembke Das vom Realgymnaſinm
ſprechend e alte Schulhaus in der Breiten Straße ſoll ent
finden gar gerant werden und als Vürgeraſyl Verwendun
angelegt weder Stadtteil Kültzſchau ſoll ein eigener Friedho

Wie cgſadt 2 Mal Stiftung Der am 15 April zu
ein verſtorbene frühere Apotheker Dr Adolf Duve hatüabt dem ögen von über 160,000 M ſeiner Vaterſtadt Halber

DuveSttftung errichtet wird
Stipendien von jährlich 600 M Twahg gar ver len

erden an MedizinerApotheker Techniker Jngenſenre und zturenden t dent weder in Panndt der Natur
und ipendten ſollen erſt gewährt werden wenn da indkapital durch die Zinſen ſich auf 170,000 M ſhgeſgaget re

Zunächſt ſind aus den u noch verſchiedene Renten an Ver
r und Freunde des Erblaſſers zu entrichten
O Halberſtadt 2 Mai Lehrerinnenprüfundem Vorſitze des Geheimen Regierungs und endet

Frieſe aus Magdeburg fand in den letzten vier Tagen die
mündliche Prüfung am hieſigen Lehrerinnenſeminar ſtatt zu der
ſich 22 hieſige und 26 auswärtige Bewerberinnen gemeldet
hatten Von dieſen 48 Bewerberinnen erhielten 26 das Zeugnis
als Lehrerin für höhere und mittlere Mädchenſchulen 19 das
Reifezengnis für Volksſchulen ſo daß nur 2 nicht beſtanden

on zwei zur Prüfung erſchienenen Lehrerinnen beſtand eine
dieſelbe als Schulvorſteherin Als Prüfungskommiſſar wohnte

Reg arunas und Schulrat Dr Beck Heiligenſtadt der
rüfung bei

Jenag 2 Mai Wegen Verrats von Geſchäfts
geheimniſſen wurden vier Angeſtellte der Firma Karl Zeiß
entlaſſen Sie hatten wichtige Zeichnungen einer optiſchen Kon
kurrenzfirma in Braunſchweig zum Erwerb angeboten doch hatte

bruch verſtändigt

Chemnitz 2 Mai
merzienrat Lindemann, Generalkonſnl von Ecnador
und Präſident des e für das KönigreichSachſen iſt wie das Chemn Tagebl meldet heute ge
ſtorben

wer nVermiſchtes
Einen Anſchlag mit dem Revolver auf Ehefran und Schwager

machte am Sonntag Abend um 9 Uhr der 43 Jahre alte
Arbeitsinvalide Wilhelm Kleiber aus der Graunſtraße 10 im
Hauſe Rügenerſtraße 25 zu Berlin Frau Kleiber wurde
leicht der Schwager Kleibers der 46 Jahre alte Stockarbeiter
Otto Schreiber erheblich verletzt Kleiber ſelbſt wurde verhaftet
Er iſt ſeit vierzehn Jahren verheiratet mit der 55 Jahre alten
Wäſcherin Auguſte Schmidt Schreiber hat eine Schweſter von
ihm zur Frau Beide Eben ſind kinderlos Kleiber verunglückte
vor 6 Jahren auf dem Bau wurde am linken Fuße verletzt und
erhält 13 M 25 Pfa monatlich Jnvalidenrenke Obwohl er
körperlich imſtande geweſen wäre noch etwas zu verdienen tat
er es nicht überließ vielmehr die ganze Sorge für
den Haushalt ſeiner Frau die auch nach ihrer Verheiratung noch ihre Waſchſtellen beibehalten hat Er
verkaufte hinter dem Rücken der Frau Sachen aus der Wirt
ſchaft um den Erlös in Schnaps anzulegen Das führte
häufiger zu Streit in der Famille Jn der vorigen Woche
machte Schreiber ſeinem Schwager wieder Vorwürfe Jnſolge
deſſen verbot er ſeiner Frau Schreiber noch einmal zu beſuchen
Dieſen Verbot zuwider ging Frau Kleiber geſtern abend um
7 Ubr doch zu ihm nachdem ihr Mann bereits nachmittags die
Wohnung verlaſſen hatte Als Kleiber um 88 Uhr zurückkehrte
nahm er obwohl er nicht betrunken war ſeinen mit Schrot ge
ladenen Revolver und lief nach der Rügener Straße 25 Frau
Kleiber eilte aus der Hinterſtube herbei und wollte ihm die
Waffe aus der Hand ſchlagen Bevor ſie aber dazu kam drückte
er zwei mal ab Der erſte Schuß traf Schreiber in die rechte
Wange die von der Schrotladung durchlöchert wurde der
zweite Frau Kleiber leicht in die linke Bruſt Der feſt

enommene Kleiber gab an daß er ohne Ueberlegung in großer
Aufregung gehandelt habe

Großer Erbſchaftsſchwindel Die Oldenburger Millionenerb
ſchaft von der jüngſt in den Blättern die Rede war hat ſich
als ein großartiger Schwindel herausgeſtellt Der Old Gen
Anz berichtet darüber u Nur mit aller Mühe haben wir
von allem Anfang an unſere Bedenken gegen die Millionen
erbſchaft der Frau des Vorarbeiters Prüfer niedergehalten Die
eigene Ausſage der Frau der unerſchütterliche Glaube ihres
Mannes das Vertrauen ſeines Brotgebers zu der Angelegenheit
aber ließen uns ſchließlich doch den Fall als glaublich als wahr
ſcheinlich erſcheinen wenn ſich anch immer ein gewiſſer Stepti
zismus bei uns regte Die Sache entwickelte ſich folgender
maßen Gelegentlich eines Prozeſſes den Frau Prüfer hier auf
dem Amtsgericht wahrzunehmen hatte trat an die einfache Frau
ein elegant gekleideter Herr der ſich mit ihr in ein Geſpräch
einließ Frau Prüfer die anſcheinend mit der Redſeligkeit ihres
Geſchlechts reichlich ausgeſtattet iſt machte aus ihrem Herzen
keine Mördergrube und gab dem Fremden ein vollſtändiges Bild
ihres Lebens Aha ſagte der Fremde dann ſind Sie ja die
Frau der Herr Soundſo in Koblenz beinahe zwei Millionen in
Bar vermacht hat von ben Erxträgen aus verſchiedenen Gütern
gar nicht zu reden Zum Beweis ſeiner Behauptungen holte
der Herr dann aus der Bruſttaſche ein höchſt amtlich ausſehen
des Schreiben nichts weniger als das bedeutungsvolle Teſta
ment des wohltätigen Dienſtherrn Aus dieſem hochwichtigen
Schriftſtück las er der vor Frende ganz Venommenen ver
ſchiedene auf ſie zutreffende Stellen vor und erbot ſich zur Erlangung der Erbſchaft behilflich zu ſein Eine Reiſe nach
Koblenz ſei zur Aufklärung eines Fehlers im Geburtsſchein aber
nötig Prüfer machte ſich ſofort nach Erlangung eines
Vorſchuſſes von Herrn Lieke auf und fuhx mit dem noblen
Herrn gen Koblenz Nichts war natürlicher als daß die
Millionärin zahlte und nachdem von ihr der Begleiter manche
Mark erſchwindelt ihr noch 500 M abzuknöpfen verſucht und
ihr ſonſt große Koſten verurſacht hatte gab er ihr den Rat um
zukehren da ihre Anweſenheit in Koblenz jetzt doch noch keinen
rechten Zweck hätte Frau Prüfer bezw ihr Mann wandten ſich
darauf telegraphiſch an das Amtsgericht in Koblenz das darauf
zurückdrahtete Hierſeits von der Erbſchaftsgeſchichte nichts be
kannt Man kann ſich denken daß dieſe amtliche Erklärung
wie ein Donnerſchlag bei Prüfers wirkte Mit einem Mal aus
gelöſcht der ganze Millionentraum alles dahin nichts geblieben
als die traurige Gewißheit einem geriebenen Schwindler zum
Opfer gefallen zu ſein der das bißchen ſo ſauer verdiente Geld
wohl unter n und Spott auf ſeine Opfer verjubelte Frau
Prüfer hat Anklage ger ihn erhoben Allerdings ſind die
Anhaltspunkte die zu ſeiner Ergreifung führen könnten nur
gering

Alter ſchützt vor Torheit nicht Jn Krummbeck bei Schön
berg Holſtein hat ſich in der Nacht auf letzten Sonnabend der
70 jährige Arbeiter Schümann auf offener Straße erſchoſſen
Näch einem hinterlaſſenen Brief iſt Liebesverſchmähung das
Motiv zu dem Selbſtword

Familiendrama Der Bäckergeſelle Andreas Speifer begab
ſich geſtern nachmittag in die in der Hugoſtraße in Barmen
belegene Wohnung ſeiner Schwiegermutter um ſeine ihm ent
laufene Frau zurückzuholen Als dieſe ſich weigerte ihm zu
folgen zog er einen Revolver und feuerte auf die Anweſenden
Seine Schwägerin iſt tot ſeine Schwiegermutter
tödlich verletzt Bei ſeiner Frau prallte die Kugel an der
Korſettſtange ab Der Mörder gab ſich nach der Tat
ſelbſt den Tod

Zugzuſammenſtoß Auf dem Hauptbahnhofe Trier fuhr
Soönnabend 80 April gegen 11 Uhr abends der Güterzug 6478
bei der Einfahrt in Gleis 5 auf eine in demſelben Gleiſe ſtehende
ne Perſonen ſind hierbei nicht verlett dagegen 6 Wagen und die Lokomotive des einfahrenden Zuges be
ſchädigt Der Betrieb iſt nicht geſtört worden

Geſunken Kurz nach 12 Uhr iſt geſtern wie der Altmärker
meldet die Tangermünder Fähre auf der Elbe unter
gegangen Auf der Fähre befanden ſi
zwei beladene Wagen mlt vier Pferden Die Pferde ertranken

ermacht mit der Bedinaung daß aus dem Vermögen eine dagegen gelang es die Menſchen zu retten

in Halberſtadt gebürtig O

dieſes Geſchäft alsbald die Firma Zeiß von dieſem Vertrauens P

Der Großinduſtrielle Kom 9

ſieben Perſonen und

z Erdbeben Letzte Nacht wurde nach el Uhr in Stburg und in der Umgebung ein 30 Sekunden n u
ziemlich heftiges Erdbeben verſpürt das in der Richtung von

ſten nach Weſten ging Nach Blättermeldungen ſoll das Erd
beben auch im Ober Elſaß bisbemerkbar gemacht érrmmaß n die Kolmarer Gegend ſich

Vom Blitz getroffen Während eines heftigen Gewitters fuhr
geſtern ein Blitz in Würzburg in die Gartenlanbe eines
Wirtſchaftsgartens in der acht Studenten ſaßen Einer der
Studenten Dr Andre der Sohn eines Weingutsbeſitzers in
Neuſtaet g d Haardt wurde getötet ein anderer Freiherr
v Schirndinger der Sohn eines Majors in München wurde
gelähmt Die übrigen Studenten waren betänbt worden und
erlitten leichte Brandwunden

Entgleiſung Jn dem Bahnhofe Plaltling bei Paſſan ent
leiſte wie die Donanzeitung meldet geſtern nachmittag der
chnellzug 56 der Strecke Regensburg Paſſau Die Maſchine

ſtürzte um der Heizer wurde getötet der Lokomotivführer ſchwer
verletzt eine mitreiſende Fran erlltt leichtere Verletzungen

Anutomobil vom Eiſenbahnzug überfahren Der Schnellzug
Baſel Paris überfuhr heute nachmittag auf einem Gleisüber
gang unweit Ouzouer La Ferrière ein Automobil auf dem ſich
ſechs Perſonen befanden die ſämtlich getötet wurden

Panzerſchiff feſtgelanfen Dem Neuterſchen Burean wird aus
etersburg gemeldet Das Panzerſchiff Orel das ſeiner

vollſtändigen Fertigſtellung entgegengeht iſt geſtern anf der
eewa auf Grund geraten Da die Flottmachung ſehr ſchwierig

iſt wird man aus Kronſtadt den Eisbrecher Yermak hinſchicken
der den Schleppern die bereits bei dem Schiff beſchäftigt ſind
behilflich ſein ſoll

m äh
Sportnachrichten

Bei dem geſtrigen Nadrennen um das große Goldene Rad in
Friedenan über 100 Kilometer mit Motorſchrittmachern ſiegte
Robl München mit 1 Stunde 25 Min 47 Sek zweiter Dickent
mann Amſterdam dritter Salzmann Heidelberg vierter Ryſer
Bern Bei dem Rennen um das kleine Goldene Rad über
1 Stunde mit Motorſchrittmachern erſter Demke Berlin mit
70,240 Kilometer zweiter Käſer Baden dritter Przyrembel Berlin
vierter Heiny Berlin fünfter Buiſſon Paris

w

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

Heiter ziemlich warm Später vielfach Gewitter
Veränderlich bei normaler Temperatur Windig
Wolkig Regenfälle windig ziemlich warm
Gewwitter

Wolkig mit Sonnenſchein wärmer Strichweiſe
Gewitter

4 Mai
5 Mai
6 Mai

7 Mai

Griefkaſten der SaakeJeitung
Halle G H Ueber ein Gutachten des Chefredakteurs der

Saale Zeitung in Sachen Halliſches Volksblatt
contra Lebius entrüſten ſich Halliſche Lokalblätter Ohne
die nötige Sachkenntnis im dentſchen Zeitungsweſen und
ohne das Gutachten ſelber zu kennen verſchweigen dieſe
Blätter ſamt ihrem Gewährsmann Lebius daß es ſich um
Zweitabd e ruck von vervielfältigten Verſammlungs
derichten alſo nicht um politiſche Artikel handelte daß das
Gutachten für Original Verſammlungsberichte 10 Pfg die Zeile
für Alleinabdruck und für vervielfältigte Berichte für Erſtabdruck
3 Pf bei beſonders gut ſituierten Zeitungen 5 Pfg als üblichen
So angab Wenn dieſe Unkenntnis ine beſonders das konfrrvntive
Blatt nicht hindert ſich auf das Glatteis des ealumniare audacter
zu begeben ſo legt das den bündigen Beweis dafür ab daß das
Blatt beſtrebt iſt auch im Ton auf das Niveau ſeiner Jnfor
matimnen herabzuſteigen durch das es ſich erſt jüngſt noch in
Sachen Jeſnitengeſetz und Verleihung des Eiſernen
Kreuzes vor der geſamten deutſchen Preſſe bloßgeſtelt hat

2

Eetzte Telegramme

Der Sieg der Japaner
Tokio 2 Mai Reuter Meldung Die Ruſſen

leiſteten am Morgen des 1 Mai den anf die Hügel
nordöſtlich von Kiulientſcheng vorrückenden Japanern
erneuten Widerſtand Die japaniſche Garde nahm
nach erbittertem Handgemenge abends 8 Uhr die
ruſſiſche Stellung erbeutete 20 Geſchütze nahm über
20 ruſſiſche Offiziere und viele Soldaten gefangen
Die Ruſſen zogen ſich nach Föngwangtſcheng zurück

Die Manöver zur See
Tokio 2 Mai Reuter Meldung Admiral Kami

mura der Kommandant des gegen Wladiwoſtok
operierenden japaniſchen Geſchwaders berichtet aus Genſan
Undurchdringlicher Nebel habe ihn zweimal gezwungen von
dem Angriff auf Wladiwoſtok abzuſtehen was der ruſſiſchen
Flotte zweimal ermöglichte ohne Kampf zu ent
kommen Als er das erſte Mal nach Norden ge
dampft wäre ſei er ganz dicht bei der ruſſiſchen Flotte
die nach Süden in der Richtung auf Genſan ging vorbei
gefahren Die Geſchwader hätten ſich gegenſeitig nicht ge
troffen Als er des Nebels wegen wieder ſüdlich gefahren
ſei habe er wieder das ruſſiſche Geſchwader paſſiert das
nach dem Ueberfall von Genſan und der Wegnahme des

KinſchiuMaru auf der Rückkehr nach Wladiwoſtok be
griffen war Als er erfahren daß das Schiff KinſchiuMaru
vermißt werde ſei er nach Norden zurückgegangen und
habe bei ſeinen Nachforſchungen drei Boote des Dampfers
gefunden Die japaniſchen Kreuzer hätten an den Küſten
mehrere ruſſiſche Minen aufgefunden die ſie zur
Exploſion gebracht hätten Ramimura meldet ſchließlich
noch daß ſeit Donnerstag undurchdringlicher Nebel einen
erneuten Angriff auf Wladiwoſtok verhindere

Eine Brandſtifterbande
Fulda 3 Mai Eine aus 15 Perſonen beſtehende Brand

ſtifterbande wurde hier verbaftet darunter ein 20 jähriger
Bürgersſohn der geſtand daß er ſchon zweimal das Anweſen
ſeines Vaters angeſteckt habe

NRom 2 Mai Die Tribuna meldet Während der An
weſenheit des Präſidenten Loubet hat der Vatikan an alle
Nuntien in Europa eine heftige Proteſtnote gegen die
n ſchwere Beleidigung des Hauptes der katholiſchen Kirche

geſandt

Melilla 2 Mai Der König von Spanien traf vor
mittags an Bord der Giralda lebhaft begrüßt ein Zahlreiche

Marolkaner Ueßen ſich vorſtellen
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Iandel Gewerbe und Verkehr
Verkaufssyndikat der Kaliwerke zu Leo poldshall

Srass furt Dem Jahresberiecht entnehmen wir ſolgende Nitteilungen
Es ge angten in 19023 durch unsere Mitglieder zur Abladung 1,953,919 d
Chlörkaltum à 89 Proz einsohl Kalidünger 384,057 d sehwelelsaures
Kali à 90 Proz 222,959 de kale sehwef lsaure Kalimegneeia à 481 roz
7776 an kryst sehwefelsaure Kalimagneseia à 40 Proz 1,534 152 de
Kalidüngesalz 5481 dz Kieserit caleiniert 235,091 da Kieserit in Blöeken
14,216 705 de Kalirohsalze Gruppe II 622 ,640 de Kalirohaalzo
Gruppe IV Das Kelirohzalzgerehkft in 1903 ist als zufriedenstellend
zu bezeichnen da die Zunahme unseres Absatres ,542142 de in
Gruppe III und e2 909 de in Gruppe IV gegen das Jahr 1922 beträgi
UWVnterstützt wurde die Anwendung von Kalisalzen zu land wirtsehaftlic hen

in Deutschland im verfloesenen Jahre durch güns tige
Witterungsverhältnisse 50 dass sioh das Geschäf schon frühzeitig T
Jahre entwiekeoin Konnte und auch bis gegen Jahressehluss r
mässigen flotten Verlauf nahm ohne dass eine zu grosso t
von Auktrügen auf kurze Fristen stattgefunden hätte An der Gesamt
zunahme unseres Absatzes in Gruppe III im vergangenen Jahre hat
Deuitsehland mit 1,266 862 de einen hervorragenden Anſeil Aldann
fo gton die Vereinigten Staaten mit 194,099 dz Holland und Belgien
mit 96,539 de

Heldrungen I und eli krohaftengrüne Werte rode a H Her Grubenvorstand teilt mit
dass am 29 Aprii mit dem Schacht bei Oberheldrungen in einer Teufe
on 32 zaiziagger voraussiehtlich älteres Steinsalz anxefahbrenTag demnach als vollständig gesichert gelten
äg über dem Salzlager eine müchtige Decke von fest m Anhbydrit
Salzton und Gips von etwa 80 mm vorhanden ist

Leipziger Gummi arenfabrik A Ges vorm Julius Aarx Eeine
Co Die Geperalversammlung setzte die Dividende auf 9 Proz fest

Im ereaten Quarta 1924 wurde wie die Verwaitung mitteilte ein um
10 Froz grösserer Umsatz erzlelt als in der entsprechenden Zeit des
Vorjahres

A L Mohr Akt Geos MAargarinelabrik in Altonn Bahrenfeld
Obwohl die Bilanz der Gesellschaft 100,000 A VUebersehuss aufweisen
soll genügt dieser Betrag nicht für die erforderlichen Abschreibungen
da der Vorbesitzer durch talsehe Massregeln den Betrieb gerchädigt
haben soll Die Forderungen an ihn sollen gänzlich gestrichen und die
Aktien im Verhältnis von 1 zusammengelegt werden Ausserdem
sollen zur Durchführung der Sanierung Vorrechtsaktien ausgegeben
werdea Für letztere sind bereits Abnehmer vorhanden Die Bilanz
ultimo 1902 schloss mit einem Verlustsaldo von 639,614

Essen a Ruhr 2 Mai Die Lage des Kohlenmarkt es ist ruhig
und unyerämlert

Buenos Aires 30 April
Rio de Janoeiro 39 April

Zwecken

Goldagio 127,27
Wechsel auk London 12 /4

Preige von Kali Kuxen
tesigertellt von Samael Ziolenziger Berlin und Eszon 29 April

Geld Brief Geld BrietAlexandershali 45751 4650 Hohenkels 75751 7630Boienrode 653800 5900 Hohenrollern 5659Benthe Aktien 3901 4165 Johannashall
Bernhardzhall 820 Justus I 670Burbach 7400 7450 Kaigeroda 5909 5959
Carlekund 5359 Neustassturt I14,0009 14 150Deutschland 430 460 Ronnenherg Aktion 1350 1350
Friedriohshall 1500 1525 Salzdetfurthkaliw A 2520 2560
Glückaut Sondereh 12,100 Salzgitter Sechl Akt 350
Hans 1351 160 Schwarzburger Salin 699Hedwigeburg 8025 2 Wilhelmshall 9659 9700
HBoeroynia 19 7001 Wintershall l 62751 6375Von Kaliwerten Nachfrage für Olückauf Sondershausen Hohenfels
and Hedwigeburg

Sohlsgehbtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 2 Mai 1904

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetriobhen waren I Qual II Qual III Qual a
a b a b a b 22 2n

C Rindar 68daren 27 Gohsen s 33 j 31 21 Fürse 31 13 Kühe 32 30 22 s318 Bullen 33 31 30 927 Kälber 46 42 3741 27120 Hammel Sohafo 32 30 286 120
326 Landsohweine S 50 49 48 272 J 54Gesamtauftrieb 543 Schlachttiere Ausgesuchte Posten über Notiz

Geschäfisgang ruhig

Scehlachtvlehmarkt Lelpelg 2 Mal Karktprelse für 50 kg
in AMark ersto Notierung für Ibend zweite für Schlaehtgewleht

Auktrieb 422 Rinder und zwar 168 COchssn 12 Kalben 15 Kühe
n 375 Kälber 685 Stück Schafrieh 1747 Schweine zusammen

9 Tiere

Ocohseun 1 vollſfeizehige ansgemästetes 742 junge fleiszchige nicht ausgemästeto e 69
3 mässig genährte junge gut genährte äliere 64
4 gering genährie jeden Alters e 60

Kalben vollfeischige ausgemästete Kalbeuan 7o Kühe 2 vollfletschige ausgemästets Kühe e 67
3 ältere gusgemüstete Kü be 624 mässig genäührte Kühe und Kalben e 55
5 gering genäührte Kühe und Kalben 648

Bullen 1 vollfeischige höchsten Schlachtwerles 67
2 müssig genährte jüngere u genäurte ältoro 682

gering genühri e 68Kälhber 1 feinste BIast Vollm Mast u beste Saugkälber 50
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 46

geringe Saugkäl ber 404 ältere gering genährie Fresser
Sohs fo Iastläimmer und jüngere 2lasthammel 365

2 Rlfere Masthamme t a3 müssig genährte EHammelu Sohale Merzaohafe 33

Sehbhwelneo 1 vollheischige der teineren 522 UBeisohige a a 4 a e un 473 gering entwickolte sowie Sauen und EKber 40
4 auzlündisehe ſans

Geschäftsgang in Schaffen fangsam in Rindern Kälbern u Schweinen
mittelmässig Verkauf 495 Rinder und zwar 1680 Ochsen 11 Kalben
149 Kühe 85 Bullen 375 Kälher 439 Schafe 1673 Sechweine

Getreide Mühlen Brzeugnlase usw
New Vork 2 Mal Telegr Roter Winter weizen

loco 105 rorige Notierung 105 Mai 917/5 92, Juli
89 90 Sept 83 837/8 Dezember 83 832 Ala i s Mai
555 55 Juli 52 537 Sept Mebl 3,90 4,00Getreideſfracht 1

Ohlcago 2 Mai Telegr Weizen Mai 887 892 Jull
842 8475 Mais Juli 47756 48
Berlin 2 Mai Frühmarkt Wegen loco Märker 171,00bis 172,50 ab Bahn Mai 179,50 Juli 170,50 Sept 167,75 Koggen

Märker 129 50 130 Mai 132,75 Gerste inländ Futterg 127 128
ſchwere 129 142 alles frei Wagen und ab Bahn do russische unä
Donau 103 117 frei Wagen Hakter müärk mecklb pomm
posen schles fein 137 150 do markisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 126 176 do mürkisch mecklenbg pomm posen
schles gering 121 125 alles frei Wagen und ab Bahn Mnis
amerik 116 117,09 La Plata 112,59 117 russ frei Wagen
Erbeen inl mittel 132 129 feine 140 160 kleine Koch 160 1950
Viktoriserbsen 185 225 Weizonmeh l Nr 0 loco 21,20 22,5

Kogsge nmehl Hr 9 und 1 loco 16,75 17,60 Weizenkleie
grobe 39 19 80 do feine 10 80 Koggenkleie 9,59 10 00
Weiss Bohbae um 210 265 ab Bahn Linsen grosses 270 300 do
wittel 235 255 do Kleine 185 205 alles frei Wagen und ab Bahn

l am bu r 2 Mai Weizen fest nolstoinizoner und mecklen
vurgischer 171 173 Hard Winter No 2 Mai Abladg 128 Roggen
z hen d 2 ha 292 Mai Abladung 150 106 mock

ienisener 139,00 137 09 klais te ix iariadane 91c0 er m test Amerikan wized Mai
niwerpen 2 Aai JGerste und Hafer rubig r on behauptet Rot ges Pehanptet

Oeolsaaten
New Vork 2 Mai
20

Oelo Fottwaeren
Telegr Schmalz Wesdo Rohe und Brothers 7,10 80 le Western ateam 7,00

72 6,72
e Bremen 2

S r v

Aal Sehmalz ruhig
35 Pfg in Doppeleimern 8554 Plg Spee stetig

Damburg 2 Mai
Parhle 2 Mai Sahluaaherlohs

Köbol unversolli fest looo 46 00
Mai 43 50Küböl ruhig

44,52 Ju Aug 44 52 Sept Dez 46,75
an twerpen 2 Alak Schmalz per Mai 82,90

Poetrolonm
IIambvurg 2 Mai
Antwerpen 2 Mai III

Ohleago 2 Bal Telegr Schmalz Mai 6,52 6,57 Juli
Loko Tube und Firkins

Funi

Petrolonm ruhig Standard white loco 6,80 Br
Kaffiniertas Type weiss

loco 19,75 besz Br per Mai 19 75 Br per Juni 29 Br per Juli 20 Rr
Ruhig

New Vork 2 Mai

London 2 Mai

Telegr Pefroloum Standard whilte in
New Vork 8,05 do in Philadelphia 8,19 do Refined 10,85 in Casex
do Credit Balauees Cat OIl ity ,62

ZucoKer

fest Rühen Rohzucker loko 8 eh 9l2 d gehandelt ruhig
Paris 2 Mail Rohruekoer rubhig

96 Javaruoker loco 9 ah 102 d Verkäuker

8 neue Kondition 2224 à 23
Weisser Zueker ruhig Nr 3 für 100 Kilogramm per Mai 262 per Juni
2634 per Juli August 278 per Okt Jan 28/8

Sohleppverkehr auf der Sagle
AMltgetellt vom Halleschen Spedfttlons Verein m b E

Anxekom nen in Halle a 8
Sr Knauf mit Stückgut von Hamburg

am 2 Mai Schlepper Nr

Ariern Brückonpegel
Woiesenfeols Oberpeogel

do Unterpegel
Troiha
Alzleben Oberpegel

do Unterpegel
Bernvurg
Kalbe Oberpegel

do Unterpegel

Wasasoratände bedeulfet d ber unter Null
nstraud Foll Waon

Mai I 976 wen ww2 24 215 0,38 u o,22 2 u7 e e 2,40 2,39 1 SJ 4 1,56 19 62 4 Sa 1,16 1,16i e

4 78 v 0,78 vDer Wasserstand von Troiha betndet sich im Abendhblatte

Moldaun Taer Bgoer Blhbe

Mai ſafſuene a r r
Budweis 40,32 9 frorgau 2 2,19 13
rag J 40 ,92 12 Wittenberg 2,82
Laun 9,35 Barby 2,40Pardubits Tor 4 Magdeburg 254
Braudeis 122 5 langermünde l 4 2,97 zMolnik 1,90 13 Witienberge 2,56 1eitmeritz 7 9 DbDömite Peg 1 2,05 3Aussig 2 4 1,23 19 lauenburg 2 1 201Dresden C 9Aussüg 2 AMai Von den oberen Plätzen werden 89 em Fall
gemeldet

e 27 ws100,70b20
ätton Gesg8 Noräd Fiswerke 51,25 a ſOents Hyp B Pa VII 1Berliner Börse 2 AMai Rorddiseh Lederpapp 9 128 25 20 do I u Ia conv r U r

Nordd Wollkämmerei ſo 146,5062 do X u 19001 4 101 39620 Aplerbeck 4 1121,39
Ergänzung zu don telegr Oberschl Porti Cem 6 149 50b o X u XIE 1918 4 102,25616 Arenberg Bergwerk 40 779,0606b2

Meldungen im gesir Abeudblatt Omnibus Gesellschaft 14 276,75 ab 251 310 n 19251 105 756 Baroper Walzwerk 0 I0
Oppelner Brauerei 5 r do unic bis 1900 i100 666 in nie iDi Oppeln Portl Cem 7,405 301 330 un 1968 32 96 10 Bismarekbüttean Ding Konto Okenstein Kopper 5 155 750 49 S 312 Coneria Bergweric 18 522 0060

Berlin Weehaol Lomb 5 ſReichet Metsllsehraub 9 149,09510 Jo alte u eon 2/2 95 40 er Consolidat Bergw G 289 40909,50b
Amsterdam 32 Brüasol 3 Rhein Cham u Dinasw 0 82 00baB Tann Boq t 1904 3 99 066 Consol Marie 0 73 900
W 77 n /2 Rostock M O Rrau 1195,256 ae i 31/2 96 250 d r e eroudon 3 Paris Sangerbäuser Masch 8 183 100 al Kriedr Wilh Pr A 118 10646Saxonin Cement 3 1104 60 47 43 t ſios e Gelsenkireh Gussstabl 0 100 00beB

Deutsche Fonds u Staatapap Schäfer u Walcker 165,60i26 Cie Hr B VII 1909 2 98 600 IarzerEisenw Lit A B O 63 6065 Siieleſſe 56 600 Sehimmel Alasehinen 5 188 7 a Hup B VII 1908 5108 100 I öeeb Eis St 8 209 5eb
herius s u Ob z 100 256 Schlesische Cement 7/2 183 25 äo äe vrit r 4 103 006 lnowrazl Steinsalzb 5 I110,606
zerliner 6 iöoz zu 99 990 Sehuekert Elekt o 106,000 I o r 0 äu 96 50 Kattowitzer 11 209,00 iv g Am 3 J r artzbopſr 10 231,600 e z COnV 170 60040 Königin Marienh V A 0 47 ,265ba urgor r n 10 o Siemens Glas Indusir 14 243 00020 r vig is05 an 60 vo Leopoldsgr Edderitz 7 109906
t i 1901 uukr I0 4 104 100 Stettiner Cham Didier s 297 2526 Da is 1905 an 90 o Luise Tiefbau konv 9 47,2bb
d e Sudenburg Maschin O 95,000 33 J t 1907 4 1100 do do St Pr O 1108,75baBNaum urs abg Ver Köln Rottw Pulv 9 222 00 a o Lmmn 1 t Magdeburg Bergwerk 35Westpr Prov An 3/2 98,60b2 Vrtar al do Em VII unk b 1906 01 396 M arienbütie Kotzenau 0150 10 Vereinsbrauerei Artern 6 104,0059 r 4 lio2 25 rienbi 71,00Bad Stnals Eile Anl r Westf Draht Industriq 8 156,25 20 do VIII ukb b 181 4 Mend Schwert St Pr 2698 6060
Bayrische Anleihe si/2100 106 ſener Guss 3 159 don o Präm Pläbrſ 134,60026 Niederſ Kohblen 8 97 00
Braunseiw 20 Thlr I WVilhelmshütte con 2 80,00 ſt Nordd Gr Kred PIdb 4 o don Khein Stahlw Lit C 8 181 7666
Köln Mind Pr Anth 3 132 46063 Zuekerfabr Fraustaditl s 146,75 do IV V uKb b 1903 3z1,2 o l Sehlesiseh Zinkhütten 17 364,256
Hamb 50 Thlr Loose 3 Ostpreussisohe kr 7 Ab Stadtberger Hütte 0 1106 756Moiningor 7 H ooe 332,50b Deutsohse Bigenb Prior Oblig n 29 r 69 00 ba V Stahlw 0 1128 906

Oidonb 40 Phl i Hereur 5 s r en e o 50 eAusländische Fondäda Ozipreuss BSüdhahn P C Pfd 1 II rz 110 Ovlig v Industr u Borgw Geg
z do III V u VI rz 100Argen o d In d Deutsohe Bisenb St Prior äo X r 100 100,60630 Acumuſ Boese Co Al2 91,000

o innere do 42 d 21,508 Hreslau Warzohau 342 do XIV ukb 1905 z 100 6066 AIIg Elektr Gesellsch 101,50 bhän Siegetae 468n un 23 86 do Y ukeb 1904 50 n Aschatenb Papiert
r er obliegen do XVIII ukb 191 101 u Asehersleb Kaliwerke 4 100,205Clen G am an 02 8016 n S 71 do c r 1375 e n 17v tal Fis Obl St gar 2,40 71,2062 Pr Ctr Pf v ssauer Gas 2107,40bet an 102,50b26 o Miiteimeerbe Lrr 4 102 50 do 1901 ukb 10 102,706 Dortwuvder Union 5 1110,606

4 G 6 96 500 jlemberg Czernowitz do 1903 3i/2 e u r 43 103 496Dest Frz Staatsb gar 3 9,596 do 1886 89 94 r Berl Plerdeb I u 2 99,750h An r s 5 87,750 o Kow O ö1 u 10 S 200 tlamb Paeketfahrtu 371 l o Gold Pr 4 10140 do 1896 ze a 98,206 feltos Piektr Ges zu 73,75040 4 I100 50 a P B abg 80rz212 o do 89,259Freiburg 15 Fr Loose r Z 35 256 Oesterr Lokalbahn 4 1100 60626 Fr K Ob 7re restbahn 5 do do r Krupp Obl 1102 70beBle 39 e on 2 o I do do e 94,206 Lanrahütte 32 95 90Bdo kons Goldrentel s bligationen 5 106 106 do Resteertifikate e z Naphta Obligationen 47/2 99,900d M An 13 4 45 30 do Oblig 3u72do S o 43 99 Uns Morä di meld r e 198 n 98 eher emg Ia 37 103 gniggg skglaul isenb Silb A do ukdb 4 Obersehl Eisen Ind 90bskassabon Stadianl 1886 à ngreed Pombr ger T 99,900 äo I ukdb 19091 101,50 20 v Tiete Winkler u 105 906
a äna Lire Looselkr Z 19 do Kosl Woroneseh Obl 494,00bz do Zeitzer Eisengiesserei 432104 750

an ne1,768 K Chark As Obl 89 o e 7Mezikeger An 199 102 490 ursk Kiew 4 38 200 I SFfif b äb p ist S 190 2sns Bank Axtien
N St ts A 1 g8 u Hosco Kiew Woron e 4 393,909 lo XXIV ukdb b 191 34 B x d B 1 Kas 1 uar weg Staats anl 87,606 do Kleinb Obl b 1904 96 106 Bank d Berl Kassenv 5/8 131 6000 4 153 50b2B Mosco Kursk AIesterr 1860er Loose e o z b 1908 100 30 Berg Märk B i Elbf 8 168 906Rumän Anleihe 1891 2 See 4 o Comw 0bI b 1907 8 99905 Berliner Ryp Bank C 106 00610do do mittlere 70 ne 1889 4 do do Em T unk 19101 104 00 do o Lit B o I21 8060do do kleine 436 79016 in an Koslow 4 05,256 io do III ukäb 1972 3 99 906 Börsen Handelsverein 0 109 906
Russ Gold R 1883 87 599 50br Klan Dralst gar u Rhein W I III V b c5 100 20 Cob Goth Kredit Ges 4 80,250
do Orient Anl II 4 p 1009 4 92 200 l u 1V b 190 31 95509 Cöln W u Komm 4 1101 306do l Riasch, Morezansk VI uàb 1908 3/2 96 80 b Danziger Privatbank 51/2 114 0066do Nicolai Oblig 1 4 g ins Bologoye T 92,306 u VII unk ab 1908 4 1101 60 Dtseh Effek B Hahn 4/2 104 30dx6
do Boden Kredit 5 113 506 Sudwertbahn 4 91906 VIIt ukab 1910 102 00016 do Hypoth B Berl 62 129 50626
do 3 o o do gar 8 30,20b Transkaurasisehe 3 74,5062 X ukdb 1912 4 1102 7 Dresdener Bankverein 5 101 1666

Russ Präm Anl 1864 Warschan Wiener iverl 4 S8ehsisehe Essener Kredit 8 1163,5960do do 1866 5 au ger al e go a 99,500 Gothaer Privatbank 6 1126 000r u n S Wiaäüraurnras ob 91,906 40 88 296 I r 7 142do Hyp Prabr i1878 120 zen do unkäb b 1906 82,250 Westd B Pf Lik o t on zu e 3 173
FP Pkdbr 100 a20baB anitoba ra 1033 t do o VI 10 4 102 30 önigsberg Vereinsb 6 112 406Türkische Anleihe D 32006 Northern Pa I 1921 Westpr ritt I I R 98 90 Lübecker Kommerzb 2/3 132,000do Administ 4 84 40 r Pret J 103 106 S Pommersche 4 108 106 Magdeburger Privatb 4 120 000do 400 Fros Lose r Z 128 50b fen en 3 71 906 S Posensohe 4 103,100 Nordd Grund Kredit 5 191,300

Ungarische Kr R 4 68 10 b 1 o s x e 1931 s Preussisehe 1103 107 Pr Hyp B abg u neue 412 114 99d29
do Staats R 97 89,606 n r o I Säeeihe i 103 10 Preuss Pfandbr Bk 7 137,503Iudustrie Aktien Central Pacifie 4 o0 300 Seblesisehe 2 4 108 806 Wilhelma Mgd Allg V 20 18061

A ſ Amimtabr 205 ober ntol I 2030 1103 89 ea i0 e l Teipuiger Börsae 2 MaiAlfeld Gr 129 00 m 7 a tZavaburger Bteingnt i 2072 Workug on O e Zt Z MArchimedes 3 1160,25620 Z h 86 20 3 Sache Rent Anl es s00 1 Alanek Gow 1882 101 256zraunseuweiger Jute 12 185 5010 Eleen ba San Arten do do s8 o do is79 101 266
Berl Anh Maschinen 0 208,50 r do 600 88 606 4 do Em 1875 101 256Beri Charl Bau V w 1793 00b6 hen 2Iäetricht 8 131 255 Tnir 53128tadtobl 1884konv 190,756Berliner Bocibranerei 87/3 159250 Busohtiel za tor B II 390 Stagisan 1855 100 98,150 31/3 do 1876konr 100 756
do Brauerei Königst 6 129 86626 al berat Blankenb 5 118 00bz0 o 67 v 490 500 190 500 37/2 Altb Landoblig 3000 100,752
do Union Gratweil 5 117,506 Jura Simpl kv Weetb 32 s Iandrentenbr 1 500 98,506 32 do do 500 100 750

ten ine Sie a Aneland Eisenb Stamm TBreslauer Oelwerke 9 74,80 Stamm Prior Aktien Dlv Bisenb Stamm Akt 6 eipz Elektr Werke ſ122 526
do Strassenbahn 6 153,506 Cussſe Tepiſtz 159 10 Aussig Tapl 500 225 600 3/2 do elektr Strassb 96,009a ussig Teplitz 2 173 009Cement Bau Ges Berl r 7 17206 Böhmische Nordbahn 523 52/3 Böhm Nordhbahn 122,006 7 do Gr elektr Sirassb 172,0

Charlottb Wasserwerk 14 313,006 Galiz Karl Ludw Busohtiehrad t A 10 do Bierbr Riebeck 220
t h z Graz Kötlach S Gut un en BI I pz e ar cemn Masch Zimm 93,50 b Kaschau Oderberg e e o Malzf SchkeudDessauer Gas 10 205 25b26 Kronpr Rud St Sch 4 101,006 r D Wolikkm mere 05 09 b
Dtsch Gasglühl Ges 9 216 00 Lemberg Czernowite 7 2AlariezburgeMlawke 20 M Mansſelder Kuxe e5 600
Ditsche Jutespinnerei 8 138 509 Oesterr Nordwestb 43 10 Naumburger Brauni 1Deut Steing Hubbe 70,60 b do B Elbethalb S Div Bank u Kredit Akt Portl Cement Halle
Eekert Masch Fab 8 1142,00beB Südösterreich omb 4 14,1062 8 Alig D Kr A ,pz 174 250 2/8 Saehs e tie coe
Fiberfeid Farbenfabr 22 624 906 Ungar Galiz gar 5 GShemn Hank verein Züehs P Hartm He
Erdmannsdorf Spinn 1/2 60,606 Ivangor Dombrowo l 7 Dresdener Bank 155,003 s Webstuhl 212,500Freund Masch Konv 8 305 592 Kurs Kiew 5411 R P 5 do Bankverein 101,255 Eabr Sehönherr 265,006
Görlitzer Eisenbbed 2 258 50020 Warzehan Terespol 8 Zoihner Priyath 126,005 r Gasgea Sp 00Grevenbroich 0 Warschau Wien 7,0 161,00b 4 Kob Goith Kred Gs o h B ran er Gotiharuhahn 4 J e z 0 r m r t prior 7arburg Wien Gummi 99 75b2Bial Meridionaux 6 /2 do Kred u Sparb 98,506 9 Zei p 148 760Harkort St Pr konv 412124 25 ünbur 5 ZSüehs Bank 133,60e ter Par u hoodo Brückenb konv a 102 5041 lüttleh I iinbus e e e G Zwickauer do do Oblig 5 75

v W 77 A u jicenteeececceeeeeeeeeee ten G eHein Lohmann 103 00626 Dir Industrie Paplerse kär Stürke r 5 Hypoth Pfand u Rentoenbrief 0 Chemn Werken n s 250 Auspl Digenb Pr Ovl
x 0Keylrg rn ieeng j 5 110,000 Anh Dessaner Plävr 4 Cröllw Papierſabr 236 000 Aussig Teplitzor 96 19

Kirchner Co kenß 9 114 10b10 Berl Hyp B 80 abg 4 93,80 40/0 do Schldvsehr 190,506 31 Böhm Nordbahn 9 106
Klost Röderh Brauer 10 163,25 g n V 33 7 Dötntew Rat m St a 4 o do Gott e

e D u d d9 g 597 A J 2Köln Müsener eonv 5 90 u i i 957 9 0 V d Wsonderm o 4 Bu ohtiehr 1886 sttr 101 6Kurürstend Ges äTAq Itt Z818 o XV u VII 4 101,00b6 Stier Vorz A 82 900 43 v e 7
La 1777 r 254 c7e 7 X VIII unk 551 4 101 00 24 Geraer Jutesp u W 267,006 3 do Bern 7
e e i a s So Germania Sehwalbeſ 100,00r 5 do Er 1871 tMeere Wedel es X un I 36 25u 152 Gfersd Stil V St A ſo vor 5 40 a 1875111 260Magdeburger Banbank 5 D G K B IV rz 110 32 10080 48 do do Pr A Köt 79,620Magdeb Strassenbahn 6 138,006 5 su/2 7 3 i Graz Köflachor 99,900Marehin Br do do V rz 100 5/2 96 500 43/2 o do do II 760,000 o Em v 1871 v 72aschin Breuer 96 756301 do VI vnkb 19001 4 100 30626 1 Hallesche Sir B 96 256 1 oderi 100Neue Boden A G 10 160 10626 5 30020 t Kaschan OderbergNenroder Kunstangtalt 756 do VII unkb b 1909 100 80 b 0 Kette Elbeseh G Akt 75 80b 5 Prag Dux Gold
hie B V v o 62 8063 do VIII S b 1905uk b 96 60626 8 Körbisd Zuckerfb 1109,000 5 Gold 27

ienburg E A abg o Ia bis 9 uk l 4 101,60b200 51 Tipe Baubaat 108,000 5 Vrag Tarp 2
Wit Unter haltungsblatt
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